Eingebildete Wissenschaftler haben den Mensch mit eine Maschine zu vergleichen gewagt.
Da Wissenschaft nicht weiteres als sichtbare, tastbare, messbare zu erfassen vermag, somit jene unzulängliche Vergleich mehr oder weniger stimmt - solange ist bloss Körper gemeint.

Heute steht uns bessere „Maschine“ als Referenz zu Verfügung – der Computer.
Liebe Gott schwebt über die ganzen Systeme
Er ist Schöpfer und Grosse Administrator (ministry!)

Der Mensch ist Systemoperator.

System an welchem er operiert ist ein Personal Computer.
Körper ist Hardware. Sinne sind für den Input zuständig. Körper (Hand etwa) und stimme – Ausgabe – Gehirn – verarbeitet alles.

Etymology

The word was originally used to describe a person who performed the arts and this usage is still valid (although it is becoming quite rare in the United States and UK). The OED2 lists the year 1897 as the first year the word was used to refer to a mechanical calculating device. By 1946 several qualifiers were introduced by the OED2 to differentiate between the different types of machine. These qualifiers included analogue, digital and electronic. However, from the context of the citation, it is obvious these terms were in use prior to 1946.

http://de.wikipedia.org/wiki/Computer
(von engl. compute = berechnen) Maschine zur elektronischen Verarbeitung von Daten in 3 Schritten: Eingabe, Verarbeitung, Ausgabe...

Rechner. Rechnet nach jeder Kollision mit einem Monster aus, wie viele Leben noch übrig sind.
www.staff.uni-mainz.de/pommeren/Artikel/unmensch.html
tomographie (CT) computergesteuerte Schichtaufnahmen von Körperteilen
www.uniklinikum-giessen.de/paedhaemonk/glossar.html
Sammelbegriff für Zentraleinheiten mit entsprechender Peripherie zur Speicherung, Ein-/Ausgabe; sie sind charakterisiert durch die Verarbeitungsbreite der Daten; man unterscheidet 8-bit- (Mikrocomputer), 16-bit- (Mikrocomputer, Minirechner), 32-bit- (Mikrocomputer, Minirechner, Großrechner) und 64-bit-Rechner. Rechner mit größerer Wortlänge sind meist schneller und können mehr Speicherplätze adressieren
www.gis-tutor.de/anhang/glossar/c.htm
BIOS (sic!) Leben = Basic input output system
Residente Programme = vegetative Nervensystem

Festplatte = Seele (memoria) fragmentiert, defragmentiert, gesäubert, sektori klusteri

patitionen, bootable, redoslied, fat 32, externo interno, 

input devices = Sinne

virus = virus
